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Es treibt der Wind im Winterwalde 
die Flockenherde wie ein Hirt,  

und manche Tanne ahnt, wie balde  
sie fromm und lichterheilig wird,  

und lauscht hinaus, den weißen Wegen,  
streckt sie die Zweige hin – bereit,  

und wehrt dem Wind und wächst entgegen  
der einen Nacht - der Heiligkeit.  

R.M.Rilke  
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

Das Jahr 2011 geht seinem Ende zu und es ist Zeit Rückblick zu 
halten über das Geschehen in unserer Gemeinde. Wir haben uns viel 
vorgenommen und konnten auch viele Arbeiten bewältigen.  
Die nächsten Seiten sollen Ihnen einen kleinen Überblick über die 
Aktivitäten in unserer Gemeinde geben. Inhaltsverzeichnis 

• Voranschlag 2012 
• Ärztenotdienst 
• Info von GR Sitzung 
• Kultur 
• Kindergarten 
• Bericht Gerhaus 
• Bericht Hollern  
• Bericht Pachfurth 
• Bericht Rohrau 
• Veranstaltungen 
• Hochwasserschutz 
• Gemeindearbeiter 
• Frauenpower 
• Altstoffsammelzentrum 
• Ehrungen  
• Sammelinseln u. GABL 
• OV Pachfurth 
• Adventnachmittag  
• Bastelrunde 
• Silvesterabend 
• Leseprojekt VS  
• Hundehaltung 
• 30 km/h Zonen 
• Heurigen Wenzel 
• Advent Kindergarten 
• Rot Kreuz  
• Jubilarliste 
• Brunner Annabella 
• Jagd Pachfurth 
• Christbaumentsorgung 
• TC Pachfurth 
• Musikverein Rohrau 
• FF Rohrau 
• Kirchenchöre 
• Jagd Gerhaus 
• Schloßtaverne 
• FF Pachfurth 
• SC Rohrau-Gerhaus 
• FF Gerhaus 
• Fischerei Verein 
• FF Hollern 
• TC Rohrau 
• Schuhkartonaktion 
• Apropos Kultur 
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Voranschlag 2012 
 

In der GR-Sitzung am 12. 12. 2011 habe ich dem Gemeinderat den Entwurf des 
Voranschlages für 2012 vorgelegt und dieser wurde mit einer Ergänzung (ao Vorhaben 

(„Autokauf für die FF Rohrau“) einstimmig beschlossen. Die Erstellung war auf Grund der 
Einsparmaßnahmen des Bundes und des Landes (immer mehr Aufgaben werden auf die 
Gemeinden abgewälzt) ein schwieriges Unterfangen. Da wir das Jahr 2011 mit einem 
kleinen Überschuss abschließen werden, konnte wieder ein ausgeglichenes Budget für 

2012 erstellt werden.  
 

 Mein Dank gilt allen Gemeinderäten, die mit mir im Sinne der 
Gemeinde zum Wohle unserer Bevölkerung arbeiten. 

 

Folgende Einnahmen und Ausgaben sind vorgesehen und wurden einstimmig 
beschlossen: 
 

  Einnahmen Ausgaben
Ordentlicher Haushalt € 3.159.600,00 3.159.600,00
Außerordentlicher Haushalt „ 1.188.600,00 1.188.500,00
Gesamtvoranschlag € 4.348.100,00 4.348.100,00
 

Feuerwehren 67.000,00  Volksschule Rohrau 73.500,00
Haupt- u. Sonderschule sowie 
Polytechn. Lehrgang 

102.900,00  Kindergarten Rohrau 131.000,00

Subvention und Förderung 
Musikschüler 

6.000,00  Schulische 
Nachmittagsbetreuung 

42.200,00

Pfarrhöfe und –kirchen 73.200,00  Sozialhilfeumlage 158.000,00
Beitrag zur Spitalserhaltung 277.500,00  Beiträge an Wasserverbände 65.500,00
Winter- und  Straßendienst 44.100,00  Friedhöfe 27.200,00
Straßenbeleuchtung 58.200,00  Wasserversorgung 208.400,00
Abwasserbeseitigung 495.300,00  Kinderspielplätze 25.300,00
Beitrag für Rotes Kreuz 10.500,00  Maßnahmen f. Fremdenverkehr 16.100,00
 

Im außerordentlichen Haushalt sind folgende Vorhaben geplant: 
• Volksschule Rohrau, Sanierungsmaßnahmen € 40.000,00 
• Ausgaben für Kindergarten  „ 20.000,00 
• Kulturpflege „ 30.000,00 
• Zuschuss für Pfarrhof Pachfurth „ 40.000,00 
• Straßenbau und Wegeerhaltung  „ 335.000,00 
• Kinderspielplätze „ 40.000,00 
• Grundankauf zur Schaffung von Bauplätzen   „ 185.000,00 
• Wasser- und Kanalleitungsbau      „ 35.000,00 

 

 
ÄRZTENOTDIENST 

Dr. Günther Math 
Prellenkirchen      
02145/2201 

Dr. Oskar Gurresch
Rohrau            

02164/2488 

Dr. Paula Schmied   
Petronell           

02163/2662 

Dr.Langmann Natascha
  B. D. Altenburg        

02165/62510 
8., 28. u. 29. Jänner  
25. u. 26. Februar  
24. u. 25. März  

1., 6. u. 7. Jänner 
18. u. 19. Februar 
10. u. 11. März  

21. u. 22. Jänner  
11. u. 12. Februar 
3., 4. u. 31. März  

14. u. 15. Jänner  
4. u. 5. Februar  
17. u. 18. März  
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INFOS von GR-SITZUNG  
 

Auf Grund einer Überprüfung durch die Abgabenabteilung des Amtes der NÖ 
Landesregierung wurde die Gemeinde aufgefordert zur Bedeckung des 
finanziellen Abganges verschiedene Abgaben zu erhöhen. Um eine Streichung 
der Bedarfszuweisungen zu verhindern, wurden diese Erhöhungen daher 
einstimmig vom Gemeinderat beschlossen:  
 
Friedhofsgebühren 
 Alter Jahresbetrag Neuer Jahresbetrag
Einfachgrab für 2 Leichen €    13,00 €    20,00
Doppelgrab für 4 Leichen €    26,00 €    40,00
Gruft für 4 Personen €    35,00 €    60,00
Gruft für 6 Personen €    52,00 €    80,00
Kindergrab €      7,50 €    11,50
Gebühr für Aufbahrungshalle pro Tag €    30,00 €    40,00
 
Wasserabgabenordnung  
 alt Neu ab 1.7.2012
Bereitstellungsbetrag für Wassermesser mit 3 m³/h 
Nennbelastung  -  (Letzte Erhöhung von 1990) 

€  10,90/Jahr  €  24,00/Jahr

Wasserbezugsgebühr  
(Indexanpassung laut VPI 2005)  

€  1,22/m3 €  1,44/m3

Einheitssatz für Anschlussabgabe  
(Indexanpassung laut VPI 2005)  

€  6,25/m2 6,77/m2

 
Kanalabgabenordnung für Pachfurth-Gerhaus-Rohrau 
Die Einheitssätze für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe wurden wie folgt erhöht: 
 
Schmutzwasserkanal:  von  € 9,45  auf € 10,51 pro m2 Berechnungsfläche 
Regenwasserkanal:  von  € 1,09 auf €   1,88 pro m2 Berechnungsfläche  
 

Der Einheitssatz für die Berechnung der laufenden Kanalbenützungsgebühren in der 
Höhe von € 1,82 pro m² Berechnungsfläche bleibt unverändert. 

 
Kanalabgabenordnung für Hollern 
Die Einheitssätze für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe wurden wie folgt erhöht: 
 
Mischwasserkanal:  von  € 6,54  auf €  8,10 pro m2 Berechnungsfläche  
Regenwasserkanal:  von  € 1,74 auf €  4,97 pro m2 Berechnungsfläche  
Für Schmutzwasser war bisher noch kein Tarif festgelegt, aufgrund des Trennsystems in der 
Schimmelgasse und am Dorfspitz musste hier ein Tarif festgelegt werden und zwar mit €  6,93 pro 
m2 Berechnungsfläche 
 

Der Einheitssatz für die Berechnung der laufenden Kanalbenützungsgebühren in der 
Höhe von € 2,18 pro m² Berechnungsfläche bleibt unverändert. 
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Die Kindergartenkinder haben offensichtlich viel 
Spaß mit der neuen Gruppe.  

Unsere Kindergartenhelferinnen in der neuen 
großen Küche, die in Edelstahl ausgeführt wurde.  

 

Kulturelle Veranstaltungen im Jahre 2011  
 
Im abgelaufenen Jahr haben wir wieder mehrere kulturelle Veranstaltungen durchgeführt 
und zwar:  

•  „Essen wie zu Haydn’s Zeiten“ wurde dieses Jahr im Haydnhaus abgehalten und 
war ein voller Erfolg. Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen 
Helferinnen und Helfer.  

• Ein Festkonzert mit dem Bezirksblasmusikorchester und der Militärmusik NÖ im 
Schloss Rohrau, wo ca. 350 Besucher waren.  

• 6 Klavierkonzerte von Herrn Prof. Richard Fuller  
 

Die Ausgaben wurden sehr gering gehalten und konnten mit den Eintrittsgeldern und der 
Subvention vom Land NÖ abgedeckt werden. 
 

 

 
 
 

NÖ Landeskindergarten 
 

Unser wichtigstes Vorhaben im heurigen Jahr war sicherlich die Errichtung einer 3. 
Kindergartengruppe. Aufgrund der steigenden Geburtszahlen hat der Gemeinderat 
einstimmig den Zubau einer dritten Gruppe am 17. 5. 2011 beschlossen und wir konnten 
in der Zeit von Mai bis September den Zubau planen, errichten und am 26. 9. 2011 in 
Betrieb nehmen. Er entspricht allen bautechnischen Anforderungen und wurde von der 
zuständigen Kindergartenabteilung begutachtet und befürwortet. 
 

Die Gesamtkosten betragen € 180.000,-- und wurden zur Gänze von der Gemeinde 
finanziert. Vom Land NÖ wurde ein Zuschuss in der Höhe von € 93.500,00 zugesagt.  
 

Durch diesen Zubau der 3. Gruppe haben wir für alle unsere Kinder ab 2,5 Jahren einen 
Betreuungsplatz und damit für die Eltern sicherlich eine große Entlastung geschaffen.  
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GF GR OV Josef Pragl und GR Walter Kümmerl bei 
der Besichtigung der Baustelle beim Gartenweg, 
wo bei den Häusern 6, 14, 19 und 21 die 
Nebenanlagen ausgebaut wurden.   

Auf der Hauptstraße wurde bei den Häusern Nr. 3 – Nr. 
25 von der EVN die Stromleitungen in den Erdboden 
verlegt. Gleichzeitig hat die Gemeinde die Hauswasser-
saalbache erneuert und den Gehsteig gepflastert.  

Beim Feuerwehrhaus wurde der restliche 
Gehweg gepflastert. 

Auf der Hauptstraße wurden beim 
Ortsanfang die Nebenanlagen ausgebaut und 
Bäume zur Verkehrsberuhigung gepflanzt.  

 

BERICHT GERHAUS 
 

Im abgelaufenen Jahr konnten mehrere Straßenbauprojekte und Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt werden. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiters konnten noch 2 Hydranten für das Löschwassernetz der Feuerwehr erneuert und 
diverse Straßenrinnsale saniert werden.   
 
 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und viel Erfolg im neuen Jahr wünschen Ihnen  
 
 
 
 

                    Ortsvorsteher                                                       Gemeinderat  
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BERICHT HOLLERN 
 

Ein wichtiges Vorhaben in unserer Katastralgemeinde war die Planung und Neugestaltung unseres 
Kinderspielplatzes. Auf Grund der Vorschläge wurde vom Gemeinderat die Neugestaltung mit 
Errichtung eines Beach-Volleyball-Platzes beschlossen und bereits begonnen. 
Das „G-21-Team“ hat sich hier sehr stark engagiert, viele Ideen und vor allem auch freiwillige 
Arbeitsstunden eingebracht, wofür wir Ihnen recht herzlich danken. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Frohe Weinachten und ein glückliches neues Jahr wünschen 
Ihnen  

 
……………………………………………………………… 

     ÖkR BR GF GR Friedrich Hensler und GR OV Erich Pöllmann 

Entlang der O. Hauptstraße Nr. 39 
– 41 wurde die Gehsteiganlage neu 
gepflastert.   

Ein wichtiges Anliegen 
war für uns die 
Aufstellung eines 
Autobuswartehauses am 
Ortsanfang von Hollern.  
Der Auftrag wurde an 
die Firma Hotzy aus 
Pachfurth vergeben und 
das Wartehaus Anfang 
November aufgestellt.  

G-21-Team und Gemeindevertreter mit der Firma 
Mayer bei Baubesprechung   

Ein Teil des Kinderspielplatzes konnte noch im 
November aufgestellt werden.  

Am Hauptplatz wurde die tiefe Regenrinne asphaltiert.    
Weiters von freiwilligen Hollereier/innen ein Adventkranz auf dem 
Ortsbrunnen angebracht. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön dafür.  
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BERICHT PACHFURTH 
 

Der Straßenbau war im heurigen Jahr sicherlich unser größtes Vorhaben und viele Arbeiten 
konnten durchgeführt werden:  
 

• Ausbau der Nebenanlagen bei Bahnstraße Nr. 7 – Nr. 13 
• Herstellung eines Asphaltweges mit Anschotterung der Nebenanlagen beim Akazienweg und 

eines Teiles der Fasangasse  
• Ausbesserung der Schlaglöcher auf dem Feldweg nach Höflein.  
• Herstellung und Ausbesserung von verschiedenen Nebenanlagen  
• Instandsetzung des Feldweges von der Bahnzeile Richtung Gerhaus 
• In der Parkgasse wurden die Köpfe der alten Straßenlaternen gegen neue 70 Watt 

Energiesparlampen ausgetauscht. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gesundheit im Jahr 2012 wünscht Ihnen  
 

 
………………………………………………….. 

V-Bgm. Albert Mayer 

Beim Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Pachfurth 
wurde ein neuer Schmutzwasserkanalanschluss 
hergestellt. Weiters wurde für den Innenausbau eine 
finanzielle Beihilfe gewährt.   

Errichtung einer Autobusein- und Aussteigestelle 
an der Bahnstraße beim Sportplatz und des 
dazugehörigen Busumkehrplatzes. 
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BERICHT ROHRAU 
 

In der M. Haydn-Gasse konnte von Haus Nr. 16 – Nr. 34 eine Asphaltverschleißschichte 
aufgebracht werden. 
 

Es wurden aber auch kaputte Gehsteige und Regenrinnsale saniert, sowie unbefestigte 
Nebenflächen gekoffert und geschottert, sodass auch dort PKW’s ordnungsgemäß zufahren 
können.  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr wünscht Ihnen Ihr Ortsvorsteher  

 
………………………………………………….. 
Markus Breyer  

Herr Krakhofer Wolfgang, der die 
Bauaufsicht für alle Straßenbauvorhaben in 
unserer Gemeinde innehat mit Bgm. Herbert 
Speckl  bei der Kontrolle der Arbeiten . 

In der Wiese beim Rodelhügel, Leithaweg 
wurde die Errichtung eines Kinderspielplatzes 
beschlossen. Der Auftrag wurde an die Firma 
Freispiel zum Preis von  € 5.781,60 
vergeben.  Derzeit wird ein Fallschutzkies 
eingebaut und ab nächster Woche können 
die Spielgeräte verwendet werden.  
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Veranstaltungen 
14. Jänner: Feuerwehrball der FF Gerhaus in der Haydnhalle Gerhaus 
21. Jänner: Kindermaskenrummel des SC AB-BAU Rohrau-Gerhaus in der Haydnhalle Gerhaus 
22, Jänner: Kindermaskenball im FF Haus Hollern  
18. Februar: Feuerwehrball der FF Rohrau in der Haydnhalle Gerhaus 
19. Februar: Faschingsumzug in Gerhaus 
24. März: Stelzenschnapsen im Feuerwehrhaus Hollern 
24. u. 25. März: Ostermarkt Rohrau im Feuerwehrhaus Rohrau 
31. März: Veranstaltung des Kulturvereines Apropos Kultur - Kindertheater 

 

Hochwasserschutz  
 
Auf Grund des Hochwassers aus 2009 haben wir beim Bund einen Antrag auf Sanierung 
bzw. Verbesserung der Hochwasserschutzdämme von Pachfurth bis Hollern gestellt. Zuerst 
wurde nur ein Betrag von € 660.000,-- vom Bund bewilligt. Dies hätte jedoch bedeutet, 
dass wieder nur eine Sparvariante ausgeführt worden wäre. Dieser Variante wurde von 
den Gemeinde- und Feuerwehrvertretern sowie dem Projektanten nicht zugestimmt.   
 
Um eine rasche und vor allen Dingen effektive Sanierung erreichen zu können hat Herr 
ÖkR BR GF GR Friedrich Hensler bei den verantwortlichen Stellen beim Land NÖ und der 
Bundesregierung so lange urgiert, bis der ursprünglichen Variante zugestimmt wurde.  
Es wurden nun Geldmittel in der Höhe von € 1.000.000,-- bewilligt.   
Mit dem Bau wird Ende Jänner 2012 begonnen.  
 
Hier ein herzliches Danke an Herrn ÖkR BR GF GR Friedrich Hensler für seinen 
Einsatz und sein Engagement, sodass nun rasch mit einer sinnvollen Sanierung 
begonnen werden kann.    
 

Gemeindearbeiter  
 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle einmal bei unseren 
Gemeindearbeitern für Ihr Engagement und für ihr 
rasches, zielstrebiges und selbständiges Arbeiten  recht 
herzlich bedanken.  
 
Egal ob es stürmt, regnet, schneit oder Feiertag ist, es 
ist immer Verlass auf sie.  
 
Nur ein kleines Beispiel: 
Bei einem Rohrbruch am Leopolditag (kein Arbeitstag) 
haben Sie wie schon oft nach telefonischem Anruf von 
einem Gemeindebürger von alleine um 7.oo Uhr mit 
der Behebung des Rohrbruches (Gefahr in Verzug) 
begonnen.   
 
 

Ein herzliches Dankeschön auch an die Firma Schulak, auf die ebenfalls immer Verlass ist.  
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„Frauenpower“ 
 

Die angehenden Facharbeiterinnen im Bereich Garten- u. Grünflächen-
gestaltung/Landschaftsgartenbau werden im Auftrag und mit Geldern des AMS NÖ vom 
Kursinstitut Weidinger & Partner GmbH unter der Leitung von Berufstrainer/Gärtner Franz 
Lagler in St. Pölten ausgebildet und nach Absolvierung der staatlichen 
Lehrabschlussprüfung im Berufsleben neu durchstarten.  
 

 
 

 
 

Altstoffsammelzentrum Gerhaus  
 

Unsere langjährigen Mitarbeiter am Altstoffsammelzentrum Herr Josef Speckl und Herr 
Stephan Kaiser aus Gerhaus beenden mit 31. 12. 2011 ihre Tätigkeiten im Sammelzentrum 
in Gerhaus.  
 

Ich darf beiden Herren ein herzliches Dankeschön und alles Gute für ihren 
weiteren Ruhestand, vor allem jedoch Gesundheit wünschen. 

 
Ab 1. Jänner 2012 wird die Übernahme der Altstoffe am Sammelzentrum 
Gerhaus von folgenden Herren überwacht:  
Unser Gemeindebediensteter Herr Martin Mlcuch aus Pachfurth  
Herr Josef Holzer aus Gerhaus  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass den Anordnungen des Gemeindepersonals 
unbedingt Folge zu leisten ist, da ansonsten das Abladen verboten wird. 
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SAMMELINSELN  
 
Auf dem Bild auf der rechten Seite 
sehen Sie, wofür von einigen 
Gemeindebürgern die Sammelinseln in 
den jeweiligen Ortschaften verwendet 
werden.   
 

Die Ablagerung von Restmüll, 
gelben Säcken, Kartonagen usw. 
neben den Behältern ist verboten.  
Bei Zuwiderhandlung wird vom 
GABL die Anzeige erstattet.  
 

Ich appelliere an die jeweiligen 
Sünder, dies in Zukunft zu 
unterlassen.  
Alle anderen Gemeindebürger ersuche ich bei der Beobachtung von falschen Ablagerungen 
entweder den GABL oder das Gemeindeamt zu verständigen.  
Bitte denken Sie daran, dass durch die falsche Ablagerung Kosten entstehen, 
wofür auch Sie indirekt mitzahlen.    

 
GELBE SÄCKE 
Vor einigen Tagen haben Sie wieder Gelbe Säcke und den Abfuhrkalender für 2012 erhalten.  
 
Was darf in die „Gelben Säcke“ eingeworfen werden? 
NUR VERPACKUNGEN AUS KUNSTSTOFF, MATERIALVERBUNDEN, TEXTILIEN UND HOLZ.: 
 
Für andere Zwecke vor allem zur Verwendung als Restmüllsack usw. dürfen die Gelben Säcke nicht 
verwendet werden.  

 

SMS-Erinnerung an Abfuhrtermine 
 

Morgen Altpapier oder Restmüll? Ihr Handy erinnert Sie jetzt automatisch an die 
bevorstehenden Abfuhrtermine. Die Anmeldung für dieses kostenloses  Service 
ist ab sofort möglich! 

 
Der GA Bruck an der Leitha bietet Ihnen das folgende praktische Service: Sie können sich per SMS 
auf Ihr Handy an die jeweils bevorstehenden Abfuhr-Termine für Restmüll, Altpapier, Biomüll und 
Gelber Sack erinnern lassen. 
 
Wichtig: 
Dieses Service gilt ausschließlich für die Abfuhrtermine der üblichen Haushaltstonnen: 

Restmülltonne mit 4-wöchiger Abfuhr 
Papiertonne mit 8-wöchiger Abfuhr 
Gelber Sack (nicht Gelbe Tonne!) 

Anmeldungen auf der Homepage des GABL: www.gabl-bruck.at 
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Ehrungen durch das Land Niederösterreich 
 

Am 13. Dezember 2011 wurden von Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll auf Antrag von 
der Marktgemeinde Rohrau in Anerkennung ihrer besonderen jahrzehntelangen Verdienste 
für unsere Bevölkerung und unsere Gemeinde folgende Damen und Herren geehrt.  

 
• Frau Leopoldine 

DVORAK aus 
Pachfurth 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

• Herr GF GR a. D.  
Josef BREYER aus Rohrau  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Herr GF GR a. D. 
Friedrich WÜRTHNER 
aus Hollern 

 
 
 

 
 
 
 
 

Frau Dvorak wurde von Herrn 
Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll die „Gedenkmedaille des 
Landes Niederösterreich„ 
überreicht. 

Herrn Josef Breyer wurde von Herrn 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll die 
„Goldene Medaille des Ehrenzeichens 
für Verdienste um das Bundesland 
NÖ„ überreicht. 

Herrn Friedrich Würthner wurde von 
Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll die „Goldene Medaille des 
Ehrenzeichens für Verdienste um 
das Bundesland NÖ„ überreicht.
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• Herr Gde. OSekr. HBI 
Josef RÖSSLER aus 
Gerhaus 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und danken Ihnen für Ihre 

jahrzehntelange Tätigkeit zum Wohle unserer Bevölkerung. 
 
Bilder: COPYRIGHT: teilweise bei NLK Pfeiffer  

Herrn Josef Rössler wurde von Herrn 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll das 
„Verdienstzeichen des  Bundes-
landes NÖ„ überreicht. 
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Sehr geehrte Pachfurtherinnen und Pachfurther ! 
 

 
 

            Ihr Ortsvorsteher Herbert Nemeth 
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Adventnachmittag 
Am 2. Dezember wurde der 8. 
Adventnachmittag für unsere 
Senioren durchgeführt und es 
freut mich, dass wieder sehr viele 
Senioren/Innen daran teil-
genommen haben.  
Ich durfte wieder zu  Kaffee, 
Kuchen und Getränke einladen.  
 

Durch das Programm führte Herr 
Josef Breyer und es wurden 
weihnachtliche Gedichte 
vorgelesen. Für die musikalischen 
Klänge sorgte eine kleine Gruppe 
des Musikvereines der 
Marktgemeinde Rohrau und das 
DUO ATLATIS.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

BASTELRUNDE ROHRAU 
 

Durch unsere Arbeit konnten folgende Einnahmen erzielt werden:  
Adventsingen von Dez. 2010:   € 424,00 
Agape vom 22. 5. 2011:    € 146,50 
Haydn- und Palatschinkenmarkt 2011:  € 741,95 
 

Die Gesamteinnahmen wurden für die Renovierung des Altarraumes gespendet.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei Allen die uns bei der Sanierung, beim putzen und 
reinigen geholfen haben. Die gesamten Eigenleistungen betrugen ca. € 7.000,-- und nur 
durch die tatkräftige Unterstützung ist es gelungen, dass wir mit den Arbeiten vor 
Weihnachten fertig wurden.  
 

Wir wünschen der Bevölkerung ein frohes Weihnachtsfest und ein Prosit Neujahr.   
 

Die Damen der Bastelrunde 
Ihre Josefine Hipfinger 
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Silvesterabend 
Silvester wird immer wieder sehr laut und mit vielen Böllern, Krachern und Feuerwehrkskörpern 
gefeiert. Bitte denken sie daran, dass dieser gewaltige Lärm für Kleinkinder, ältere und kranke 
Menschen sowie für unsere Haustiere nicht sehr angenehm ist.    
Ich möchte Sie deswegen ersuchen, aus Rücksicht auf die gesamte Bevölkerung auf das 
Abfeuern der Böller, Kracher und dergl. gänzlich zu verzichten.  
 

Nachstehend ein Auszug aus dem Pyrotechnikgesetz 2010  
Kategorisierung der Feuerwerkskörper 

§ 11. Feuerwerkskörper werden entsprechend ihrer Verwendungsart oder ihrem Zweck und dem Grad ihrer 
Gefährlichkeit einschließlich ihres Lärmpegels unterteilt in: 

1. 
Kategorie F1: Feuerwerkskörper, die eine sehr geringe Gefahr darstellen, einen vernachlässigbaren Lärmpegel 
besitzen und die in geschlossenen Bereichen verwendet werden können, einschließlich Feuerwerkskörper, die zur 
Verwendung innerhalb von Wohngebäuden vorgesehen sind. 

2. Kategorie F2: Feuerwerkskörper, die eine geringe Gefahr darstellen, einen geringen Lärmpegel besitzen und die zur 
Verwendung in abgegrenzten Bereichen im Freien vorgesehen sind. 

3. Kategorie F3: Feuerwerkskörper, die eine mittlere Gefahr darstellen, die zur Verwendung in weiten, offenen 
Bereichen im Freien vorgesehen sind und deren Lärmpegel die menschliche Gesundheit nicht gefährdet. 

4. 
Kategorie F4: Feuerwerkskörper, die eine große Gefahr darstellen, nur zur Verwendung durch Personen mit
entsprechenden Fachkenntnissen vorgesehen sind und deren Lärmpegel die menschliche Gesundheit nicht 
gefährdet. 
• § 15. Pyrotechnische Gegenstände und Sätze dürfen nur von Personen besessen und verwendet werden, die das 

folgende Lebensjahr vollendet haben: 

1. Kategorie F1: 12 Jahre; 

2. Kategorien F2 und S1: 16 Jahre; 

3. Kategorien F3, F4, T1, T2, P1, P2 und S2: 18 Jahre. 
• § 17. (1) Für Besitz und Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F3 ist der Nachweis 

von Sachkunde erforderlich. 

(2) Für Besitz und Verwendung nachstehender pyrotechnischer Gegenstände und Sätze ist der Nachweis von 
Fachkenntnis erforderlich: 

1. pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F4; 

2. pyrotechnische Gegenstände der Kategorie T2 einschließlich Sätze der Kategorie S2; 

3. pyrotechnische Gegenstände der Kategorie P2. 

§ 28. (1) Besitz und Verwendung pyrotechnischer Gegenstände und Sätze der Kategorien F3, F4, T2 und S2 sowie 
von Anzündmitteln der Kategorie P2 sind nur aufgrund einer behördlichen Bewilligung erlaubt.  

• § 29. (1) Das Böllerschießen ist nur 

1. unter Verwendung von Böller- (Salut-) Kanonen mit Böllerpatronen und 

2. aufgrund einer besonderen Bewilligung  
gestattet. 

• § 30. (1) Pyrotechnische Gegenstände und Sätze der Kategorien F1, F2, T1, P1 und S1 dürfen nur Personen 
überlassen werden, die das nach § 15 maßgebliche Lebensjahr vollendet haben. Pyrotechnische Gegenstände und Sätze 
der Kategorien F3, F4, T2, P2 und S2 dürfen nur Personen überlassen werden, die über eine entsprechende und noch 
nicht in Anspruch genommene Berechtigung verfügen. 

• § 34. Besitz, Verwendung, Überlassung und Inverkehrbringen von zur Knallerzeugung bestimmten 
pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F2, die als Knallsatz einen Blitzknallsatz enthalten, sind verboten. 

• § 38. (1) Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet ist verboten, es sei 
denn, sie erfolgt im Rahmen einer gemäß § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 zulässigen Mitverwendung. 
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Leseprojekt an unserer Schule 

 
Im letzten Schuljahr hat 
an unserer Schule ein 
Leseprojekt 
stattgefunden. Bei dieser 
Aktion haben einige 
Kinder täglich für 15 
Minuten die Klasse 
verlassen, um mit ihrer 
„Lesetrainerin“ 
gemeinsam zu lesen, 
über das Gelesene zu 
sprechen und ein 
Lesetagebuch zu führen. 
So konnten diese 
SchülerInnen ergänzend 
zum Unterricht gefördert 
werden. 
In diesem 
Zusammenhang 
nochmals ein herzliches 

Dankeschön an alle acht Damen unserer Gemeinde, die mit ihrem besonderen Engagement einen 
wertvollen Beitrag zu unserer Unterrichtsarbeit geleistet haben – und dies völlig unentgeltlich! 
 
Falls auch Sie Zeit und Lust haben, bei Aktivitäten der Volksschule mitzumachen, so sind Sie uns 
herzlich willkommen! Füllen Sie einfach den unteren Abschnitt aus und werfen Sie ihn in den 
Schulpostkasten. Wir melden uns bei Ihnen. ☺ 

Kollegium der Volksschule Rohrau 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Ja, ich würde gern die Unterrichtsarbeit unterstützen. 
Dabei könnte ich mir vorstellen, 
 
 O bei Ausflügen als Begleitperson mitzukommen. 
 O bei Festen im Schulhaus mitzuhelfen. 
 O als LesetrainerIn mitzumachen. 
 O bei sonstigen Aktivitäten mitzuhelfen. 
 (Bitte ankreuzen. Natürlich sind auch Mehrfachkennzeichnungen möglich.) 
 
 
Mein Name: _______________________________________ 
 
Meine Telefonnummer: _______________________________ 

 
Was ich noch bekanntgeben möchte: ___________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Datum:__________________   Unterschrift:_______________________ 
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HUNDEHALTUNG 
 

Es gibt sehr viele Hundeliebhaber in unserer Gemeinde und auch ich 
gehöre dazu. 
 

Es ist jedoch nicht zu verstehen, dass die Hundeeigentümer den 
Hunden erlauben ihre Notdurft in öffentlichen Grünanlagen, 

Gehsteigen, Parkspuren usw. zu verrichten.  
Dies ist verboten und denken Sie daran, dass diese Anlagen 

entweder von Gemeindebediensteten oder privaten Personen 
gepflegt werden müssen. Sie hätten auch keine Freude damit.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

30 km/h Zonen bzw. Beschränkungen  
 
 
Immer öfters werden wir angerufen und wird uns mitgeteilt, dass in den ver-
ordneten 30 km/ Zonen bzw. bei einer 30 km/h Geschwindigkeits-
beschränkung zu schnell gefahren wird. 
Bitte beachten Sie, dass diese Verordnungen zum Schutz für unsere 
Bevölkerung aufgestellt wurden und striktest einzuhalten sind.   
 

 
 

Äste von Sträuchern und Bäumen  
 
Viele Grundstückseigentümer lassen die Äste von Sträuchern und Bäumen in den 
öffentlichen Grund auf Gehsteige und Parkspuren wachsen. Dadurch entsteht eine große 
Gefahr für unsere Kinder und für die gesamte Bevölkerung.  
Ich ersuche Sie, falls dies bei Ihrem Grundstück zutrifft, die auf öffentlichen Grund 
ragenden Äste zu entfernen.   
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Adventnachmittag des Kindergartens 
 

Am Mittwoch, den 14. Dezember veranstaltete der Elternbeirat des Kindergartens einen 
Adventnachmittag in der Haydnhalle.  Die Kinder führten ihre einstudierten Lieder und 
Musikstücke mit Begeisterung den ca. 140 anwesenden Besuchern vor. 
 
Weiters wurden noch verschiedene Bastelsachen und Mehlspeisen verkauft, die an drei 
Nachmittagen mit den Kindern hergestellt wurden. 
Der Reinerlös wird für den Ankauf von Gartenspielgeräten verwendet. 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden und Besuchern, die zu diesem Erfolg beigetragen 
haben. 

Der Elternbeirat des Kindergartens 
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Wir gratulieren den Jubilaren des Jahres 2011 
 
Zum 60. Geburtstag 

Nemeth Gerlinde Hollern  Pöllmann Maria Hollern  Riss Helmut Pachfurth 
Walloch Ernest Rohrau  Mag. Bucheder 

Evelyn 
Rohrau  Danzinger Anna Gerhaus 

Dangl Sylvia Rohrau  Perger Karl Rohrau  Mayer-Böröcz 
susanne 

Hollern 

Walther Anna Hollern  Harrach Ernst Gerhaus  Wieger Anneliese Rohrau 
Mitteröcker Karl Rohrau  Windholz Helmut Pachfurth  Schreiner Friedrich Pachfurth 
Bjelanovic Miroslav Gerhaus  Holzer Irene Gerhaus  Pöllmann Adelheid Hollern 

 
Speckl Margareta Rohrau  Rödler Eva Pachfurth    
        

Zum 70. Geburtstag 
Bider Josef Pachfurth  Huber Konrad Rohrau  Primayer Ilse Rohrau 
Meidlinger Walter Rohrau  Danzinger Karl Gerhaus  Nägerl Anna Pachfurth 
Gumprecht Franz Gerhaus  Steger Helmut Hollern  Rasic Ilija Gerhaus 
Stigleitner Herbert Rohrau  Oppitzhauser Karl Gerhaus  Tilli Hubert Rohrau 
Meszlenyi Anton Pachfurth       
        

Zum 80. Geburtstag 
Noll Maria Gerhaus  Bugnar Walter Pachfurth  Raser Johann Rohrau 
Landmann Elisabeth Rohrau  Haglage Alfons Gerhaus  Planinger Josef Pachfurth 
Divljak Leopoldine Pachfurth       
        

Zum 85. Geburtstag 
Hensler Maria Hollern  Mantl Mathilde Pachfurth  
      

Zum 90. Geburtstag 
Schartmüller Maria Gerhaus  Metzker Johanna Rohrau 
Wanasek Leopoldine Pachfurth    
     

Zur Silbernen Hochzeit (25 Jahre) 
Gundacker Isolde und Felix Pachfurth  Gnauer Regina und Erich Pachfurth 
Mayer Andrea und Albert Pachfurth  Rittler Gabriele und Alfred Gerhaus  
Kovacs Marianne und Helmut Rohrau     
      

Zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre) 
Raser Margarete und Johann Rohrau  Stigleitner Margareta und Franz Hollern  
Meidlinger Maria und Franz Rohrau  Szabo Ernestine und Johann Rohrau  
Rittler Maria und Wilhelm Gerhaus  Würthner Maria und Karl Hollern  
Zhanial Gerlind und Friedrich Rohrau     
      

Zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre) 
Mayer Stefanie und Karl Pachfurth   
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Das abgelaufene Jagdjahr geht für unsere Jagdgesellschaft positiv zu Ende. 
 
Wir möchten uns für die Anteilnahme an unserer Jagdmesse recht herzlich Bedanken. 
 
Durch gute Hegemaßnahmen und entsprechende Zusammenarbeit mit den Landwirten 
konnten wir einen gesunden und artenreichen Wildbestand erreichen. 
Ein besonderer Dank gilt auch den Hundebesitzern, die Einsicht mit dem Wild haben 
und ihre Vierbeiner im Revier an der Leine führen.  
 

In diesem Sinne wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein Prosit Neujahr 2012 
 

                                            Weidmannsheil 
                                    Die Jagdgesellschaft Pachfurth 
 

 
 

CHRISTBAUMENTSORGUNG - 
EINE INITIATIVE UNSERER UMWELTGEMEINDERÄTE 

Am Samstag, den 7. Jänner 2012 findet eine kostenlose Christbaumentsorgung statt. 
Die Bäume werden von folgenden Plätzen abgeholt: 
Pachfurth: Gemeindeamt in der Zeit von 9.00 – 11.00 Uhr 
Gerhaus: Gemeindeamt in der Zeit von 13.00 – 15.00 Uhr 
Rohrau: Parkplatz hinter dem Gemeindeamt in der Zeit von 9.00 – 11.00 Uhr 
Hollern: Feuerwehrhaus in der Zeit von 13.00 – 15.00 Uhr 

Die Anlieferung der Christbäume darf nur zu diesen Zeiten erfolgen. 
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Spiel, Satz und Sieg- 
TC Pachfurth   2011                                              
                                                                                                                           
TC Pachfurth 
 
Das Jahr 2011 war für den TC Pachfurth eine erfolgreiche Saison. 

 
Am wöchentlichen Kinder- und 
Jugendtraining nahmen heuer 23 
Kinder teil. Die erworbenen 
Kenntnisse und Fortschritte 
wurden, wie jedes Jahr beim 
Abschlussturnier Anfang 
September präsentiert.  
Es ist immer wieder eine große 
Freude, besonders bei den 
Kleinsten und Anfängern zu 
sehen, welche Fortschritte durch 

ein regelmäßiges Training möglich sind und mit wie viel Spaß die Kids und 
Jugendlichen bei der Sache sind. 
 
Der wunderbare Herbst gab eine grandiose 
Kulisse für das jährliche Herrendoppel und ein 
„Sturmisches“ Mixed Doppel, bei dem auch 
die erwachsenen Mitglieder auf ihre Kosten 
kamen und mit Eifer und Spaß bei der Sache 
waren. 
 
 
 
Spaß und Freude sind in jeder Sportart ein ganz wesentlicher Faktor und ein  
reges Vereinsleben steht und fällt mit dem persönlichen Einsatz und  
Engagement der Vereinsmitglieder.  
 

Der Vorstand möchte auch heuer wieder allen fleißigen Helfern vor und hinter den 
Kulissen ein recht herzliches Dankeschön  sagen. Ebenfalls großer Dank gilt der 
Marktgemeinde Rohrau, die den Verein auch finanziell unterstützt und  deren  
Vertreter dem TC  Pachfurth bei den diversen Veranstaltungen immer wieder 
einen Besuch abstatten. 
 

Der Vorstand wünscht seinen Mitgliedern und allen Bewohnern der 
Marktgemeinde Rohrau ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2011. 
 
Obmann Erich Hebenstreit eh. 
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Ein ereignisreiches musikalisches Jahr geht zu Ende 
 

  
 

Gelungenes Herbstkonzert 

Höhepunkt des Jahres war zweifelsohne das Herbstkonzert. Die Haydnhalle war bis auf 

den letzten Platz gefüllt. Gemeinsam mit Sängerinnen der Marktgemeinde unter der 

Leitung von Joan Avery-Zedlacher konnte der Musikverein seinen Besuchern einen 

kurzweiligen Abend bieten. Für ihre Darbietung wurden die Akteure des Abends mit einem 

kräftigen Applaus belohnt. 
 

Erfolgreiche Konzertwertung 

Wie immer war das letzte große Highlight die Konzertwertung Ende November. Die 

intensiven Proben und die Nervosität einiger waren nicht umsonst. Die dargebrachte 

Leistung wurde von der Jury mit 91,5 Punkten als ausgezeichnet benotet. Damit wurde der 

Musikverein Rohrau in seiner Kategorie als zweitbeste Kapelle bewertet. Bürgermeister 

Herbert Speckl, der mit seiner Frau Adelheid als Fan mit dabei war, gratulierte den 

Musikern sehr herzlich zu ihrem Erfolg. 
 

Auch heuer wieder verwöhnt Sie der Musikverein am Heiligen Abend mit Turmblasen 
und heißem Punsch vor der Pfarrkirche Rohrau und  

mit Turmblasen vor der Pfarrkirche Pachfurth. 

 
Die Musikerinnen, Musiker und Marketenderinnen des Musikvereins Rohrau wünschen 

allen ein Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr 
und bedanken sich für Ihre Treue und Ihre Unterstützung. 

 

Kapellmeister Josef Lutz hat gut lachen, 

kann er doch gemeinsam mit den 

Mitgliedern des Musikvereins Rohrau auf ein 

erfolgreiches Jahr zurückblicken. Bei 

insgesamt 23 Auftritten der gesamten 

Kapelle und 9 Auftritten der „kleinen 

Gruppe“ konnten die Musiker und 

Marketenderinnen ihre Gäste musikalisch 

verwöhnen. 
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Freiwillige    Feuerwehr   Rohrau 
 

Grüner Kranz mit roten Kerzen, 
Lichterglanz in allen Herzen, 

Weihnachtslieder, Plätzchenduft, 
Zimt und Sterne in der Luft. 

Garten trägt sein Winterkleid, 
wer hat noch für Kinder Zeit. 

 

Leute packen, basteln, laufen, 
grübeln, suchen, rennen, kaufen, 
kochen, backen, braten, waschen, 

schreiben Briefe, Wünsche, Karten, 
was sie auch von dir erwarten. 

 

Doch wozu den hetzen, eilen, 
schöner ist es zu verweilen, 

und vor allem dran zu denken, 
sich ein Päckchen “Zeit“ zu schenken. 

Und Bitte lasst noch etwas Raum, 
für das Christkind unterm Baum! 

 
Liebe Rohrauerinnen und Rohrauer ! 
 
Die Feuerwehr Rohrau bedankt sich bei der Bevölkerung für 
die besonders gute Zusammenarbeit und wünscht  

 
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes 

Neues Jahr 
Als Kommandant der FF – Rohrau, möchte ich mich bei allen 
Feuerwehrkameraden und unterstützenden Mitgliedern, auf das 
herzlichste, für die gute und tatkräftige Unterstützung in diesem Jahr, 
bedanken. 
 
Ein ganz besonderes Dankeschön an unsere Ehefrauen bzw. 
Lebensabschnittspartner !!!! 

Das Kommando 
der FF – Rohrau 

 
e.h. Erich SZODL, OBI 
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KIRCHENCHÖRE DER MARKTGEMEINDE ROHRAU 

 
Eine besondere Anerkennung gilt den Damen und Herren der Kirchenchöre aus 
unseren Ortschaften, welche das ganze Jahr bei kirchlichen Feierlichkeiten und 

besonderen Anlässen für eine musikalische Umrahmung sorgen. 
Ein Herzliches Dankeschön an alle für ihre freiwilligen Tätigkeiten. 

 
 

Die Jagdgesellschaft GERHAUS bedankt sich beim 
Jagdausschuss, den Gerhauser Landwirten und den 
Grundstückseigentümern für die sehr gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr und wünscht Allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 
                Norbert Scheuter            Walter Kümmerl    

 
 

 

Restaurant Schloßtaverne Rohrau 
 

Wir haben für Sie auch im Winter geöffnet,von Donnerstag-Sonntag und jeden Feiertag. 
außer unserer reichhaltigen Speisenkarte bieten wir ein spezielles Weihnachts-Menü zu den 

Feiertagen. 
Am Silvester Abend ist auch geöffnet. Jede Woche frisches Wild. 

Alle Speisen auch zum mitnehmen. 
Und wenn sie noch nicht wissen was sie zu Weihnachten schenken sollen, 

ein Geschenkgutschein zum Essen gehen bringt immer Freude. 
Tel. 02164/2487  Mobil 06763785701 

Allen unseren Gästen ein besinnliches Weihnachtsfest,sowie ein zufriedenes neues Jahr 
wünscht Familie Alena und Gerhard Zengerer. 
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    FF‐PACHFURTH  2011 
 
Sehr geehrte Bevölkerung von Pachfurth! 
Wieder ist ein Jahr zu Ende, ein Jahr in dem Sie unsere Sirene nur zur Probe am Samstagmittag und zum  

alljährlichen Zivilschutzprobealarm gehört haben. 

 Gottseidank mussten wir nur zu zwei unbedeutenden Technischen Einsätzen, die mittels „Blaulicht‐SMS“  

alarmiert wurden, ausrücken. Es waren 4 Kameraden 5 Stunden im Einsatz. 

Die geringe Anzahl an Einsätzen aber mindert nicht die Leistung der Kameraden für die Bevölkerung, so wurden in  

die Ausbildung der Feuerwehrjugend ca. 200 Std. investiert. Es wurde der Wissenstest in Bronze, Silber und Gold  

von den Jugendfeuerwehrmännern erfolgreich absolviert. Drei Kameraden aus der Jugend wurden in den Aktiven  

Stand übernommen. Auch bei den Aktiven gab es einiges zu tun, so zum Beispiel nahmen 4 Kameraden an   8 
Lehrgängen teil. 

Die Unterabschnittsübung in der Kläranlage wurde von der FF‐Pachfurth ausgearbeitet und erfolgreich abgehalten. 

Zwei unserer Kameraden haben in Hollern bei der Ausbildungsprüfung „Technischereinsatz“ in Silber erfolgreich  

teilgenommen.   Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei den Kameraden der FF Hollern recht Herzlich bedanken. 

Unser Fest wurde trotz des schlechten Wetters ein sehr guter Erfolg. Alle anderen Veranstaltungen waren ebenfalls 
sehr gut besucht.  

Der Innenausbau wurde fertiggestellt, wodurch den Kameraden ein Schulungsraum, eine Garderobe, Sanitärräume und 
ein Büro zur Verfügung stehen. 

Weiters  wurden Bälle und Feste der benachbarten Wehren besucht. Es wurden Versammlungen, Sitzungen und  

Besprechungen abgehalten. Alles zusammen wurden ca. 2800 Stunden von den Kameraden der FF‐Pachfurth geleistet. 

Es wurde der Beschluss gefasst auch Frauen und Mädchen in unserer Wehr aufzunehmen. Vier Damen wurden bereits  

angemeldet. 

Wer sich für die Feuerwehrjugend interessiert, egal ob Mädchen oder Buben von 9 bis 15 Jahre bitte beim Kommando 

melden.        Kdt Pschill Siegfried  0664‐4214886 

 Auch über 15 jährige Frauen und Männer werden gerne in den Feuerwehrdienst aufgenommen. 

 

Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen Feuerwehrkameraden und deren 
Familien für die geopferte Freizeit und auch bei allen Pachfurtherinnen und 
Pachfurthern für die Mithilfe bei den verschiedenen Veranstaltungen und den 
Spenden bedanken. 
Ich wünsche allen ein Gesegnetes Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins 
neue Jahr! 

„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“ 
 

„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“   Kdt. Pschill Siegfried OBI 
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SC AB-BAU ROHRAU – GERHAUS 
Jahresrückblick 2011 

 
Im März 2011 fand eine außerordentliche Generalversammlung statt, bei der ein neuer 
Vereinsname (SC AB-BAU Rohrau-Gerhaus) beschlossen wurde. 
 
Im August, bei der planmäßigen Generalversammlung wurden folgende 
Vorstandsmitglieder neu gewählt: 
 
Obmann: Breyer Markus; Obmannstv: Fux Gerald; Kassier: Rotter Silke; Kassierstv: Fux Anita; 
Schriftführer: Rotter Alexander; Schriftführerstv: Meidlinger Michael; Sektionsleiter: Rosner Rudolf; 
Platzkassiere: Kaiser Rudolf, Csefan Heinz, Weisz Helmut und Brodkorb Franz. 
 
Die Kampfmannschaft wurde in der vergangen Saison Vizemeister, mit nur 4 Punkten  
Rückstand auf den SC – Sarasdorf. In der laufenden Meisterschaft liegt die 
Kampfmannschaft auf dem 6. Tabellenplatz und die Reservemannschaft auf dem 8. Platz. 
 
Zu Pfingsten fand die 
Partnerschaftsfeier  
(40 Jahre) zwischen dem  
SV-Rohrau (BRD) und dem 
SC AB-BAU Rohrau-Gerhaus 
statt. Es kamen ca. 50 
Besucher aus 
Rohrau/Gärtringen. Mitdabei 
waren sehr viele 
Jugendliche, die die 
Partnerschaft wieder neu 
aufleben ließen. 
 
  
Die Nachwuchsarbeit floriert bestens. Im Meisterschaftsbetrieb spielen die U-9 und die U-
15. 
Weiters wird eine U-12 und eine U-7 (Minigelsen) trainiert und auf die Meisterschaft 
vorbereitet. Momentan werden von den Trainern Fux Gerald, Rosner Rudi, Pratscher Hans,  
Mauthner Reinhold, Weisz Uwe und Rotter Alexander 55 Nachwuchskicker betreut. 
 
Besuchen Sie unsere Homepage ( www.scrohraugerhaus.at ), denn 
hier erfahren Sie mehr, über das aktuelle Vereinsleben des Sportclubs. 
 
Ich wünsche Ihnen, im Namen des SC AB-BAU ROHRAU – GERHAUS und 

natürlich auch von mir persönlich,  ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr  2012. 

 
 

Obmann, Breyer Markus e.h. 
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Werte Bevölkerung! 
 
 
Und wieder ist ein Jahr abgelaufen und ich möchte nun die Gelegenheit nützen, um unseren 
Kameradinnen und Kameraden, freiwilligen Helfern, Gönnern und Ihnen liebe Bevölkerung 
einen kurzen Überblick über die Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr Gerhaus zu geben. 
 
Der wichtigste Aspekt in der Freiwilligen Feuerwehr ist unumstritten die Ausbildung der 
Kameradinnen und Kameraden. Ohne umfassendes Wissen und regelmäßige Übungen sind 
effektives Arbeiten im Ernstfall und die höchste Sicherheit unserer Mitglieder nicht gegeben. 
 
Daher wurde die Grundausbildung der Mitglieder zum 
Schwerpunktthema 2011 gewählt: 
Truppmannausbildung mit der Grundausbildung in der 
Feuerwehr Gerhaus (120 Stunden): Kral Mario, Hrdy 
Moritz, Penauer Paul, Eisen Julia 
Atemschutzgeräteträgerlehrgang: Voigt Isabella 
Digitaler Funklehrgang: Speckl Andreas, Kral Mario, Voigt 
Isabella, Hrdy Moritz 
 
Um den Umgang mit den vorhandenen Geräten zu 
verbessern, wurden jeden ersten Freitag im Monat 
technische und nasse Übungen abgehalten. 
 
Ich freue mich sehr, dass wir wieder eine Wettkampfgruppe 
zu den Abschnitts-, Bezirks- und Landesfeuerwehrbewerben 
stellen konnten. Es wurden folgende Leistungsabzeichen 
errungen: 
Bronze: Dachs Alexander, Dachs Markus, Eisen Julia, Eisen 
Othmar, Hrdy Moritz, Penauer Michael, Penauer Paul, 
Voigt Isabella 
Silber: Kirchhauer Cynthia, Kral Mario 
 
Im Brucker Bezirk etabliert sich immer mehr das sportliche 
Event des Wettkuppelns, und ich bin äußerst stolz hier 
erwähnen zu dürfen, dass von der FF Gerhaus eine 
Damengruppe bei zwei Bewerben angetreten ist. In 
Margarethen am Moos wurde der ausgezeichnete 2 Rang 
erreicht, und dies immerhin bei mehr als 20 teilnehmenden 
Gruppen. Nochmals meine herzlichste Gratulation an die 
fünf Damen für diese tolle Leistung! 
 
Am Heiligen Abend können sie in der Zeit von 9.oo – 11.oo Uhr wieder das 
Friedenslicht bei uns im Feuerwehrhaus in Gerhaus abholen.  
 

Abschließend möchte ich Ihnen allen genügend Zeit wünschen, um mit allen Ihren 
Lieben ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest zu feiern und das Jahr 2012 

gebührend willkommen heißen zu können! 
 

Es zeichnet für das Kommando der FF Gerhaus 
 
 

HBI Josef Rössler 
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Werte Bevölkerung von Hollern! 
 
Bei der Neuwahl im heurigen Jahr wurde Johann Schoderitz als Kommandant Stellvertreter 
gewählt. 
 
Mannschaftsstand der FF-Hollern: 72 Mitglieder 
      55 Aktive (3 Frauen) 
      17 Reserve 
 
Termine 2012: 
Am 08.01.2012 findet die jährliche Mitgliederversammlung um 13:30 Uhr im FF-
Haus statt. 
Am 24.03.2012 findet das Stelzenschnapsen statt. 
Vom 17.-19.05.2012 wird das Feuerwehrfest der FF-Hollern veranstaltet. 
 
Einsätze: 
Unsere Wehr wurde zu 4 Verkehrsunfällen und einem Kellerbrand gerufen. 
 
Übungen und Ausbildungen: 
15 Schulungen und Vorbereitungen für die Truppmannschaftsausbildung, das 
Funkleistungsabzeichen und das technische Leistungsabzeichen wurden abgehalten. Heuer 
haben wir bei an 6 Übungen teilgenommen. Darunter befanden sich eine Brandübung, 3 
technische Übungen, eine Abschlussübung und eine Unterabschnittsübung. Bei der 
Unterabschnittsübung in Pachfurth waren wir mit 10 Mitgliedern vertreten. Am 19.11.2011 
wurde die Abschlussübung mit 25 Kameradinnen und Kameraden durchgeführt. Es wurde 
ein Brandeinsatz mit Atemschutz, Personenbergung und Löschwasserförderung über 
längere Strecken mit 2 Pumpen (Relaisübung) und löschen eines Ölbrandes geübt. 
 
Ausbildung: 
Die Truppmannausbildung von unseren Kameradinnen und Kameraden wurde in 
Bruck/Leitha erfolgreich abgeschlossen. 3 Kameraden haben am Ausbildungsmodul für 
den Atemschutzgeräteträger in Berg erfolgreich teilgenommen. Johann Schoderitz, 
Bernhard Fritz, Alexander Gelb und Simon Stigleithner haben die Wasserdienstausbildung 
in Marchegg erfolgreich absolviert. Die Prüfung für das Funkleistungsabzeichen in Gold in 
der Landesfeuerwehrschule Tulln, haben die Kameraden Christoph Gelb und Johann 
Schoderitz erfolgreich bestanden. Fünf Kameraden nahmen in Au und Margarethen/Moos 
beim Kuppelcup teil. Die Ausbildungsprüfung für den technischen Einsatz wurde von 3 
Gruppen Bronze, Silber und Gold erfolgreich bestanden. Es nahmen 19 Mitglieder der FF-
Hollern, 4 Mitglieder der FF-Schönabrunn und 2 Mitglieder der FF-Pachfurth daran teil. 
 

 
 



32 

     
 
Außerdem wurde ein neuer Rettungssatz um 16.311,- angeschafft, wobei wir uns beim 
Bürgermeister und Gemeinderat der Marktgemeinde Rohrau für den Zuschuss von 5310,- 
recht herzlich bedanken. Am 10.09.2011 haben wir an der Standesamtlichen Hochzeit von 
Kameraden Markus Schoderitz teilgenommen. 
 

 
 

  
 
 
Bei allen Helferinnen und Helfern möchte sich der Kommandant der FF-Hollern, OBI Rudolf 
Gelb, für die Unterstützung bei unseren Veranstaltungen recht herzlich bedanken. Auch 
beim Bundesrat Friedrich Hensler möchte sich Rudolf Gelb für die Bereitstellung der Halle 
als Barbereich bedanken. 
 
Abschließend wünscht die FF-Hollern der gesamten Bevölkerung ein frohes, besinnliches 
und friedliches Weihnachtsfest, Gesundheit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

Gut zur Ehr, dem nächsten zur Wehr. 
Rudolf Gelb 
(Kdt, OBI) 
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Ich wünsche Ihnen, sowie allen Vereinen, Firmen und Gewerbetreibenden  im 
Namen des gesamten Gemeinderates eine geruhsame Zeit mit besinnlichen 
und familiären Stunden, ein mit Freude erfülltes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr Gesundheit, Glück und Gottes Segen.   
 
Ihr Bürgermeister 
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